
 

Hinweise zum Förderprogramm „Mini-Wald“ 

Allgemeines 

➢ Der Antrag muss vor Projektbeginn eingereicht werden. 

➢ 150.000 Euro Lotterie-Fördermittel stehen dafür bis Dezember 2024 bereit 

➢ Flächen zwischen 100 und 500 Quadratmetern 

➢ Begleitung des Projekts durch die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald Landesverband Sachsen-

Anhalt e. V.  

 

Wer kann einen Antrag stellen? 

Jede/r gemeinnützige Verein/Verband/Einrichtung in Sachsen-Anhalt. 

 

Wann können Antrage gestellt werden? 

Das Programm startet am 1. Juli 2023 und endet am 31. Dezember 2024. 

 

Worum geht es im Projekt? 

− Aufforstung kleiner Flächen (100 bis 500 Quadratmeter) in Sachsen-Anhalt 

 

Wie sollen die Mini-Wälder aussehen? 

− mindestens 50 Pflanzen/Setzlinge aus den vier verschiedenen Stockwerken des Waldes 
 

ca. 10 % = Gräser, Stauden, Bodendecker 

ca. 25 % = Sträucher 

ca. 50 % = kleinwachsende Bäume (Unterholz) 

ca. 15 % = hochwachsende Laubbäume 

=  100 % = Mini-Wald 

 

Was wird gefördert? 

− Anschaffungskosten: Mutterboden und Pflanzmaterial 

− zwingend erforderliche Einbeziehung des Schutzgemeinschaft Deutscher Wald Landesverband 

Sachsen-Anhalt e. V. pauschal von LOTTO Sachsen-Anhalt 

 

Für Folgekosten zur Pflege des Mini-Waldes erfolgt keine Lottoförderung. 

 

Was ist zu beachten? 

Für eine sachgerechte Umsetzung des Projektes ist der Mini-Wald-Kooperationspartner von LOTTO 

Sachsen-Anhalt (Schutzgemeinschaft Deutscher Wald Landesverband Sachsen-Anhalt e. V.) zwingend 

einzubeziehen. 

Die zu bepflanzende Fläche kann im Eigentum des Antragstellers sein. Andernfalls ist ein Nutzungs- 

oder Pachtvertrag (Mindestlaufzeit 15 Jahren) sowie die Zustimmung des Eigentümers vorzulegen. 

 

Wie viel Geld wird gefördert? 

− pauschal mit einem festen Betrag (bis zu 85 % der Gesamtkosten) 

− Eventuelle Mehrkosten sind vom Antragsteller aus Eigenmitteln zu tragen 

− Wird der pauschale Festbetrag nicht vollständig eingesetzt, ist der nicht verbrauchte Betrag an 

LOTTO zurückzuerstatten. 


